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Enyeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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Die heutige Nunmer unfaßt 10 Seiten

Das VPerlöbniß
nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche

Von Rechtsanwalt und Notar W Hohl in Altenkirchen
Halle 27 November

Mit dem preußiſchen Landrechte kann man das Verlöbniß als einen

Vertrag bezeichnen durch den zwei Perfonen verſchiedenen Geſchlechts ein

ander künftig zu heirathen verſprechen Dieſer Vertrag dieſes gegenſeitige
Verſprechen bedarf keinerlei Form es muß weder gerichtlich noch ſchriftlich

geſchloſſen werden die formloſe mündliche Uebereinkunft genügt Nach

neuem Rechte kann aus einem Verlbbniß nicht auf Eingehung der Ehe
geklagt werden Das Bürgerliche Geſetzbuch faßt das Verlöbniß als eine
ſittliche Verpflichtung zur Eingehung der Ehe auf vermeidet daher jedes
Zwangsmittel als unmoraliſch und vermeidet jede Beſtimmung welche die

Freiheit der Willensbeſtimmung bei der Eheſchließnng beeinträchtigen
würde Die Verkbbnißzeit iſt eine Prüfungszeit für beide Verlobte finden
ſie in dieſer Zeit daß ſte nicht zu einander paſſen daß die Ehe aus
irgend welchen Gründen eine unglückliche werden würde ſo entſpricht es
der ſittlichen Pflicht der Verlobten das Verlöbniß wieder aufzuheben
Dieſem ſittlichen Standpunkte wird das B B gerecht indem es das
Verlöbniß einen klagbaren Anſpruch auf Eingehung der Ehe nicht be
gründen läßt

Praktiſche Bedeutung hat eine Klage auf Eingehung der Ehe übrigens

ſchon aus dem Grunde nicht mehr daß die Civilprozeßordnung einem
dahingehenden Urtheil der Zwangsvollſtreckung verſagt Zudem iſt nach
dem Reichsgefetze über die Eheſchließung vom 6 Februar 1875 dem Ver
löbniſfe die Wirkung eines auffchiebenden Ehchinderniſſes das zum Ein
ſpruche gegen eine anderweit beabſichtigte Eheſchließung berechtigen würde

entzogen

Weiter geht das B GB davon aus das im Falle eines ungerecht
ſertigten Verlbbunißbruches dem vertetzten Theile nicht ein Aufpruch auf
das Erſüllungkintereſſe oder auf eine Abftndung ſei es als Erſatz für die

ihm entgehenden Vortheile der Ehe ſei es als Genugthuung wie es
B in England rechtsüblich iſt gewährt werden darf Ein ſolcher An

ſpruch würde ſich wieder nicht mit dem ſittlichen Weſen der Ehe vertragen
und als Zwangsmittel wirken Aus dem gleichen Gefſichtspunkte iſt die
Beſtimmung getroffen daß das Verſprechen einer Strafe für den Fall daß
die Eingehung der Ehe unterbleibt nichtig iſt

Dagegen iſt durchaus der Billigkeit entſprechend beſtimmt worden daß
ein Verlobter der ohne einen wichtigen Grund von dem Verlöbniß
zurücktritt dem anderen Verlobten und deſſen Eltern ſowie dritten Per
ſonen welche an Stelle der Eltern gehandelt haben den Schaden zu er
ſetzen hat der daraus entſtanden iſt daß ſie in Erwartung der Ehe Auf
wendungen gemacht haben oder Verbindlichkeiten eingegangen ſind Dem
anderen Verlobten hat er auch den Schaden zu erſetzen den dieſer dadurch

erleidet daß er in Erwartung der Ehe ſonſtige ſein Vermögen oder ſeine
Erwerbsſtellung berührende Maßnahmen getroffen z B ſeinen bisherigen
Berauf aufgegeben oder eine angebotene einträgliche Stellung ausgeſchlagen
hat Der Geltendmachung übermäßiger Erſatzanſprüche beugt die Be
ſtimmung vor daß der Schaden nur inſoweit zu erſetzen iſt als die Auf

Die Schweſtern
Erzählung von A Bütow

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kein ſchlechter Gedanke ſollte ihr ſpäter ein reines ſchönes

Leben trüben dürfen

Geduldig wollte ſie ausharren bis der Tod ſie von ihren
Feſſeln löſte Und nun ſandte ihr Gott eine Schweſter eine
liebe Schweſter die mit ihr Leid und Freude theilen wird die
fie lieben kann und wieder lieben wird

Eine wilde beſeligende Freude durchbebte ihr junges ein
ſames Herz Und noch berauſcht von dieſem unerwarteten
e meldete ihr der Diener die Ankunft Heinz vou Alten
irchens

Faſt raubte ihr der freudige Schreck die Sprache und nur
mühſam zwang ſie ſich zu Ruhe

Führen den Herrn in den grünen Salon
Noch pochte ihr Herz laut und auf ihren Wangen lag hohe

Gluth als Chriſtel den Schritt hinüberlenkte zum Salon in
dem ihr Freund ſie erwartete

Zögernd ruhte die bebende Hand noch eine geraume Weile
auf dem bronzenen Löwenkopf ehe ſie die Thür öffnete
Dann noch ein tiefer befreiender Athemzug und Chriſtel
ſtand vor Heinz von Altenkirchen

Jhr ſchien es als wäre die Welt in roſige Schleier gehüllt
und als ſeien Trauer und Sorge aus ihr entſchwunden

Beide Hände ſtreckten ſich ihm entgegen in ſeligem Ver
angen

Und ſie überließ ihm dieſe zitternden Hände willig als er
ſie in fiebernder Gluth an ſeine Lippen zog wieder und immer

waren L

Du küßte er ſie jeden roſigen Finger einzeln ungezählte
ale

Das glückliche Lächeln auf Chriſtels Lippen ſagte mehr als
alle Worte

Heinz wie lange habe ich Sie erwartetwar wieder ganz geneſen und ſeit dieſer Zeit
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wendungen die Eingehung der Verbindlichkeiten und die ſonſtigen Maß
nahmen den Umſtänden nach angemeſſen waren Dieſe Umſtände ergeben
ſich aus der Stellung der Verlobten ihren Vermögensverhältniſſen und

aus der in ihren Kreiſen üblichen Lebenshaltung

Wer einen wichtigen Grund zum Rücktritt zu haben glaubt muß
ihn gegebenen Falles beweiſen Welche Gründe als wichtig anzuſehen
ſind ſagt das Geſetz nicht es iſt dieſes in das freie richterliche Ermeſſen

geſtellt Zweifellos rechtfertigen in erſter Linie ſolche Gründe aus welchen
eine ſchon geſchloſſene Ehe geſchieden werden könnte den Rücktritt vom

Verlöbniß wie Beſtrafung des anderen Theiles wegen eines Vergehens
oder Verbrechens gegen die Sittlichkeit Lebensnachſtellung grobe Miß
handlung Verurtheilung zu Zuchthaus verſchuldete anſteckende Krankheit
Geiſteskrankheit Aber auch weniger ſchwerwiegende Gründe werden ſchon
den Rücktritt vom Verlbbniß rechtfertigen z B überhaupt jede Thätlich
keit Beſchimpfung verdächtiger Umgang auch unverſchuldete unheilbare
Krankheit und alle ſolche Umſtände welche mit Beſtimmtheit darauf
ſchließen laſſen daß der Zweck der Ehe nicht erreicht oder dieſelbe eine

unglückliche werden wird Ein Jrrthum über die Vermögensverhältniſſe
des einen Verlobten wird den anderen nicht ohne Weiteres zur Auflöſung
des Verlöbniſſes berechtigen ſondern nur dann wenn der Jrrthum von
der anderen Seite abſichtlich erregt iſt oder wenn es den Verlobten in
der künftigen Ehe an auskömmlichem Lebensunterhalt fehlen würde Nicht
einwilligung der Eltern oder des geſetzlichen Vertreters in das Verlöbniß
wird in der Regel da ein Grund zum berechtigten Rücktritt ſein wo dieſe
Einwilligung geſetzlich zur Eheeingehung erforderlich iſt

Durch die vorſtehend angegebenen Vorſchriften über Schadenserſatz
iſt der verletzte Verlobte ſelbſtverſtändlich nicht gehindert diejenigen An
ſprüche geltend zu machen welche etwa durch unerlaubte Handlungen z B

Betrug vorſätzliche gegen die guten Sitten verſtoßende Zufügung von
Schaden u ſ w begründet ſind Ebenſo wie der Verlobte welcher ohne
Grund zurücktritt iſt ein Verlobter zum Schadenserſatze in oben ange
gebenem Umfange verpflichtet der den Rücktritt des anderen durch ein

Verſchulden das einen wichtigen Grund für den Rücktritt bildet ver
anlaßt Einen weitergehenden Anſpruch auf Schadenserſatz gewährt das

B wenn eine unbeſcholtene Verlobte ihrem Verlobten die Bei
wohnung geſtattet hat der Verlobte aber gleichwohl demnächſt ohne
wichtigen Grund von dem Verlöbniſſe zurücktritt oder durch ſein Ver
ſchulden der Verlobten gerechtfertigten Grund zum Rücktritte giebt Jn
dieſem Falle kann die Verlobte neben den oben erwähnten Erſatzforde
rungen auch wegen des Schadens der nicht Vermögensſchaden iſt eine

billige Entſchädiguug in Geld verlangen Als Beiſpiele mögen gelten
Geſchädigter Ruf Erſchwerung des Fortkommens Erſchwerung einer
anderweitigen paſſenden Verheirathung Die Verlobte hat ſich nur im
Vertrauen anf die nachfolgende Eheſchließung hingegeben in dieſem Falle
beſteht für den Verlobten eine ſo dringende ſittliche Pflicht ſein Ehe
verſprechen zu erfüllen daß dieſer Pflicht gegenüber der in der erweiterten

Erſatzpflicht liegende mittelbare Zwang zur Eingehung der Ehe nicht in
Betracht kommen kann

Zu erwähnen iſt noch daß der vorſtehende Anſpruch der verletzten Braut
nicht übertragbar iſt und nicht auf die Erben übergeht es ſei denn daß
er durch Vertrag anerkannt oder daß es rechtshängig geworden iſt Zur
Entſtehung dieſes Anſpruchs der Verlobten auf eine Geldentſchädigung iſt
die Beiwohnung ausreichend es iſt nicht etwa erforderlich daß dieſelbe
ſchwanger geworden Kommt die verlaſſene Braut nieder ſo hat ſie ſelbſt
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ehnhards und Chriſtel faſt täglich bei einander Dieſen
glücklichen Menſchen geſellte ſich auch Heinz von Altenkirchen
und Leutnant von Franzius zu

Gemeinſam durchſtreiften ſie die Umgebungen Wiesbadens
bald zu Wagen oder auch hoch zu Roß denn auch Effie hatte
den Bitten Chriſtels nachgegeben und hatte ihre anfängliche
Scheu überwunden und mit überraſchender Schnelligkeit das
Reiten gelernt

Jhre ſchlanke biegſame Geſtalt in dem weißen Reitkleide
war von auffallender Grazie und entzückt betrachtete ſie
Kurt als ſie am Spiegel ſtehend den weichen weißen Filz
hut mit wallenden Straußfedern geſchmückt auf die Locken
drückte

Er ſtand an ſeinen Schreibtiſch gelehnt die Gerte in der
Hand und wartete

Doch ihm wurde die Zeit nicht lang
ſich Effie lachend zu ihm

Armer Kurt mußt ſo lange geduldig ſein aber ich will
heute beſonders ſchön ſein weißt Du auch warum

Warum weiß ich zwar nicht aber daß es Dir glänzend
gelungen iſt ſehe ich Kleine und wo bleibt die verſprochene
Belohnung für dieſe Geduld

Effie bot ihm die friſchen Lippen zum Kuß und ſagte
geheimnißvoll

Und nun wandte

Die kommt ſpäter aber heute vor einem Jahr botſt
Du mir Hand und Herz und vurdeſt mir Helfer und Retter
aus bitterer Noth des hab ich heute gedacht

Feſt ſchloß er ſein Weib in ſeine Arme
Mein Glück mein ſchöner Traum
Nicht Traum ſagte Effie zärtlich denn es giebt kein

Erwachen doch es iſt Zeit man erwartet uns
Die letzten Knöpfe an dem gelbledernen Stulphandſchuh

ſchließend ſtieg Effie voran die Treppe hinunter
Und unten am Geländer lehnte voller Ungeduld mit brennen

den aufleuchtenden Augen Botho von Franzius
Ein kaum merkliches pöttiſches Lächeln zuckte um Effies 4

11 Jahkgang
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Halleſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Eiſdelm Teske Bolltik Theater Fenllekon

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
ugo Knaadk IJnſeratentheil
ämmtlich in Halle g S

Vedakhion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechflunde 6 Uhr

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Derdindlichkett
Drug und Verlag von W Kuſſcdag in Halle
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verſtändlich alle geſetzlichen Anſprüche der unehelichen Mutter gegen den
Erzeuger neben den Erſatzforderungen für Verlöbnißbruch Unterbleibt die
Eheſchließung gleichviel aus welchem Grunde ſo kann nach einer weiteren
Beſtimmung des Geſetzes jeder der Verlobten auf alle Fälle von dem
anderen die Herausgabe desfenigen was er ihm geſchenkt oder zum Zeichen
des Verlöbniſſes z B Ring gegeben hat nach den Vorſchriften über die
Herausgabe einer ungerechtfertigten Bereicherung zurückfordern Die Ver
pflichtung zur Herausgabe erſtreckt ſich auf die gezogenen Nutzungen ſowie

auf dasjenige was der Empfänger auf Grund eines erlangten Rechtes
oder als Erſatz für die Zerſtörung z B Feuerverſicherungsgeld Be
ſchädigung oder Entziehung des erlangten Gegenſtandes erwirbt Jſt die
Herausgabe wegen der Beſchaffenheit des Erlangten nicht möglich oder iſt
der Empfänger aus einem anderen Grunde zur Herausgabe außer Stande
ſo hat er den Werth zu erſetzen

Wird endlich das Verlöbniß durch den Tod eines der Verlobten auf
gelöſt ſo iſt nach dem B B im Zweifel anzunehmen daß die Rück
forderung der Geſchenke ausgeſchloſſen ſein ſoll Es wird alſo bis zum
Beweiſe des Gegentheils vermuthet oder angenommen daß der Wille des
Gebers dahin gegangen daß der Beſchenkte oder deſſen Erben die Ge
ſchenke als Andenken behalten ſollen Eine letztwillige Verfügung durch
die der Erblaſſer ſeinen Verlobten bedacht hat iſt unwirkſam wenn daß
Verlöbniß vor dem Tode des Erblaſſers aufgelöſt worden iſt Die Ver
fügung iſt jedoch nicht unwirkſam wenn anzunehmen iſt daß der Erb
laſſer ſie auch für einen ſolchen Fall getroffen haben würde Die vor
ſtehende Beſtimmung findet für einen Erbvertrag zwiſchen Verlobten auch
inſoweit Anwendung als ein Dritter bedacht iſt auch die in einem ſolchen
Erbvertrage enthaltene Zuwendung an einen Dritten wird durch Auf
löſung des Verlöbniſſes unwirkſam es ſei denn daß anzunehmen wäre
daß der Erblaſſer dieſen auf alle Fälle habe bedenken wollen Jm eigenen
Intereſſe der Verlobten iſt es wünſchenswerth daß alle oben näher be
zeichneten Anſprüche eine möglichſt raſche Erledigung finden Deshalb iſt
beſtimmt daß alle Anſprüche in zwei Jahren von der Auflöſung des Ver
löbniſſes an verjähren

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 26 November Hofnachrichten Der Aufenthalt des
Kaiſerpaares in England neigt ſeinem Ende zu Geſtern Nachmittag
verabſchiedete ſich das Kaiſerpaar in Windſor von der Königin um
ſich nach Sandringham zu begeben Die Majeſtäten verließen kurz vor
3 Uhr das Schloß und fuhren in Begleitung des Prinzen von Wales
und des Herzogs von Connaught unter dem Geleit einer Abtheilung
Kavallerie nach dem Bahnhof Jn mehreren anderen Wagen folgten die
übrigen Mitglieder der königlichen Familie und das r Die
Majeſtäten beſtiegen in Begleitung mehrerer Mitglieder der iglichen
Familie den Zug der um 31 Uhr abfuhr Die Ankunft in Sandring
ham erfolgte um 7 Uhr

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von
Preußen ſind heute Vormittag aus Madrid in Paris eingetroffen und
wurden am Bahnhofe von dem Botſchaftsſekretär v Below und den
übrigen Herren von der deutſchen Botſchaft empfangen Die Prinzen
machten in Begleitung des Botſchaftsſekretärs eine Rundfahrt durch die
Stadt nahmen hierauf auf der deutſchen Botſchaft das Frühſtück ein und
reiſten Nachmittags nach Berlin weiter

Der Empfang des Herrn Chamberlain und anderer eng
liſcher Miniſter durch den deutſchen Kaiſer in Windſor wird im Gegen

Lippen als Botho ihr entgegentrat und den Morgengruß bot
Läſſig dutdete ſie den Handkuß der faſt zu lange währte

für Recht und gute Sitte
Einen Blick rückwärts werfend ſah ſie noch den Schein

des Unwillens auf der Stirn ihres Mannes
Da nickte ſie ihm freundlich lächelnd zu und ſchritt noch

das ſieghafte freudige Lächeln auf den Lippen am Arme Bothos
die Treppenſtufen der Veranda herab vor denen ungeduldig
ſcharrend und ſtampfend ihre Roſſe ſtanden

Bitte den Zucker Herr von Franzius
Jhre Hand ſtreckte ſich rückwärts zu dem r Offizier

der ihr die gewünſchte Morgengabe für ihren Braunen reichte
er war es ſo ſeit langem gewöhnt ihr Ritterdienſte zu leiſten
und nie vergaß er einen Wunſch den Effie in ſeinem Beiſein
ausgeſprochen Das läſſige Danke ſchien ihm Glücks genug

Dann trat er raſch an ſie heran und bot ihr die Hand zur
Beſteigung ihres Pferdes

Leicht ſchwang ſich Effie in den Sattel und duſldete ſchwei
gend wie er mit kundiger Hand die Falten ihres Gewandes
ordnete

Nun trat auch er zurück und ſaß mit kühnem ſicherem
Schwung auf ſeinem unruhig hin und her tretenden Falben

Lehnhard ſah von ſeinem Pferde aus ruhig auf die beiden
hin kein Zucken des feſt geſchloſſenen Mundes verrieth wie
es in ihm ſtürmte

Von den Blicken der Zurückbleibenden gefolgt entſchwanden
Roß und Reiter den Weg nach der Wilhelmſtraße nehmend
in den Anlagen

Und hier erwartete ſie voll Ungeduld Heinz von Alten
kirchen

Grüßend ſenkte er ſchon von weitem ſeine Gerte und ſeinem
Pferde die Sporen gebend brachten ihn einige Sätze an die
Seite der Erwarteten

Meine Gnädigſte zwanzig Minuten über die verabredete
Zeit Frau Baronin wird ungeduldig werden

Puhl Herr von Altenkirchen keine Strafpredigt ich bitte



Dekke 2 38 Vienskag Beneral Anzeiger für Halle und den Sa lkreks 28 November Nr 279ſatz zu dem Verſuche engliſcher Blätter demſelben eine politiſche Bedeutung haupten könne Deshalb Die britt eu geben an Berliner unterrichteten Stellen mit ſtarker Beionnng als ein Kommif ten eshalb auch werden Kirchen und Schulen von der Die britiſche Artillerie konnte wegen der weiten Entfernung das Buren dent
lediglich der Etiquette entſpringender Vorgang hingeſtellt Es iſt eng ommiſſion in ausreichender Zahl gebaut feuer nicht wirkſam erwidern weshalb die Stellung unhaltbar wurde ein
ſche Hofſitte daß die Miniſter die an der Galgtaſel theil g GBeſtrebungen, die darauf abzielen zwiſchen den Ver und geräumt werden mußte Später nahm die britiſche Artillerie den ähaben ſpäter eine Audienz beim Kaiſer wochſuehen fe d rer einigten Staaten von Amerika und Deutſchland Unfrieden zu Kampf auf kürzere Diſtanz wieder auf worauf die Buren ſich zurückzogen v
Jmereſſe daran hat den lettenden Männern in Weland ehe e ſtiften machen ſich neuerdings wieder geltend So wird ein Telegranim Da die Britenkolonne ihren Zweck erreicht hatte kehrte ſie nach Eſteourt nach
zu treten um ihre Anſichten kennen zu lernen darf u t weiter W her verbreitet wonach die Unionsregierung dem deutſch engliſchen Abkommen zurück Die Times meldet aber über den britiſchen Erkundigungs liche
ſehmen Es wird vaßchert daß der Weſiich r J z er Wunder über Samoa nur dann zuſtimmen würde falls die Union eine angemeſſene vorſtoß von Eſtconrt aus nach Norden aus Mooi River unterm No iſt
Anweſenheit des Grafen Bülow in England nichts W e n wir Kompenſation erhielte die darin beſtände daß Deutſchland eine der vember Folgendes Am Donnerstag früh fand ein heſtiges Gefecht beibisherigen deutſch engliſchen Beziehun en ändern werd eſentliches an den Karolineninſeln abträte Von unterrichteter Seite erfährt die Nat Ztg Willow Grange nahe bei Eſteourt ſtatt Das WeſtYorkſhire und das daſſe

Dach dem lehten Uuzwti z üb er g5 daß keine Kompenſationsforderung irgend welcher Art erhoben Eaſt Surrey Regiment nahmen den Brynbellahügel mit dem Bajonett Gew
validen Und Alterhrentem v am Du u der Jn worden iſt wozu auch um ſo weniger Veranlaſſung vorliegt da die Die Buren wurden indeſſen durch Artillerie verſtärkt und warfen den herg
halbe Million von Rentne ober d Js die erſte Vereinigten Staaten von den SamoaJInſeln die TutnilaJnſel nebſt dem linken engliſchen Flügel zurück Die engliſchen Marinegeſchüitnern erreicht Es hat alſo da das Geſetz vortreffüchen Hafen von PagoPago erhalten haben Di im S e Sch 8 geſgure vervom 22 Juni 1889 am 1 Jannar 1891 in Wirkſamkeit trat nicht agoPago erhalten haben Die Bemſihungen waren nicht im Stande bei einer Schußweite von 11000 Yards 1 Yardneun Jahre bedurft damit die erſte halbe Million an laufenden ne n 3 r r zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten 0,914 m das feindliche Feuer zu erwidern General Hildyard befahl ſawi
e e 7 b n hat die Jnvalidenverſicherung t n r er n ich Kann un Lore m e Porwengt anf Snesnet Se gut che e

e noch raſchere Entwickelung als die Unfallverſicherung aufzuweiſen Frankreich erwun dere eiſed r d weg dieſe Verſicherungsart bisher veröffentlichten Zahlen g8 Paris 26 November Präſident Loubet wohnte heute Mittag Magen r Wrikand i rn c auch d ant Trot
rn m n v der Annahme nicht fehlgehen daß jetzt etwa 3, Millionen der Einweihung des neuen Vereinslokals der Vereinigung der Stu unterhandlu r gſi e anderfi hrer Ho vreger h ens neue

die en ober Die Unfallverſicherung iſt aber denten bei Der Präſident wurde bei ſeinem Eintreffen von den St in Natal und et Klee per e en b Vel e Ton den See beigeTdegſal n 7 ktober 1885 alſo volle 14 Jahre in Wirkſamkteit denten mit den Neren begrüßztt Es lebe Loubet Cs lebe die Republik geſtellte Vorbedin in Wie Huhn e n h die Ia r r 8
d 2 if W er Hand aller dieſer Zahlen als erfreuliches Ergebniß Es lebe Zola Im Ehrenſaale wo Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau Republiken h Afüllen könne n e ohte di e e t eder es e
er e ichen lrbeiterverſicherung in Deutſchland feſtzuſtellen daß es jetzt ſowie Miniſter Baudin Millerand und Leygues ferner Caſimir Peérier der Frichensnterha v ded R e r rklärung das Scheitern was
wa /4 Million Perſonen giebt welche auf Grund der Unfall und u A den Präſidenten erwarteten begrüßte der E renpräſident der Ver rohe Botſchaft n ſinnen e Reg ſo ſtehen wir nicht an das als zahlr
lege den verſichernn Rente oder ſonſtige Entſchädigungen laufend einigung den Präſidenten der Republik mit einer s Jn ſeiner Er Friedensſchluſſe Licht ke Wwen 73 n n Letzte

e widerung führte Loubet aus er ſchätze ſich glücklich feſtſtellen zu können wie bei den eri en wurde 4e J Hinſich n des Kriegervereinsweſens haben der Miniſter ſehr die Vereinigung gedeihe Wenn gFretheit führte der Präſident weiter ren ſern Zu r ewigen es die Engländer gegenwärtig nur ver

o nz ereits mehrfach namentli e denen die ihre Wohlthaten kennen wollen die Ausübung einer ſchweren i z ung wachn n Erlaſſen 77 10 März 1895 und 2 März 1898 haben wir Tugend der Duldſamkeit auf Es freue ihn konſtatiren zu können als e Ban a Da drohte Wit zunächſt ine
be crhen mig das Kriegervereinsweſen vor Zerſplitterung be wie ſehr diejenigen Recht hätten die Vertrauen zur Zukunft und zum daß Oberſt Wingate mit eg tiſchen Tru r W n
ren en mißz Dies gilt auch dann wenn es ſich um die Bildung nahen endgiltigen Triumphe des ſozialen Friedens hätten ſtehenden Dewiſche bei Abu Ken an n rſpee t gpe di 5 2

z Regiments und Waffenvereinen handelt Bei Ausführung dieſes Der Präſident ſchloß Sie werden an dieſem Friedenswerke mitarbeiten Cromer nunmehr von Lord Kitch r Khart L Wrun d gegei
r i rrg zu beachten 1 An kleinen Orten ſoll mög indem ſie ſich von ihren eigenen Grundſätzen der Liebe zur Wiſſenſchaft daß die Streitmacht des Ch a bei rd d n hrg rn umfa

o nur ein Kriegerverein beſtehen der die ehemaligen Soldaten aller zur Gere tigkeit und zur Freiheit der Achtung vor der menſchlichen Perſon und der Chalifa ſelbſt le winve Ob t W ig r 1899
7 affengattungen umfaßt unter beſonderen Umſtänden r indeſſen und der Liebe zum Vaterlande und zur Republik leiten laſſen Die Rede dieſe Waſſenthat u danke bot berch den St be rid Er auch
usnahmen von der Regel angebracht ſein J In mittleren Orten Loubeis wurde mit warmem Beifall aufgenommen Der Präſident wurde von einer kogen Sor e hefreit die in dieſ u rück r r

rn neue Vereine zuzulaſſen ſein wenn den alten Vereinen kein ihren auſ der Hinfahrt wie auf der Rückfahrt von der in den Straßen an qguf denen Pſren mußte denen das Geſchick b ſeirej s Ippeit ſhwer Mita
Beſtand erſchütternder Abbruch geſchieht vielmehr dem neuen Verein haupt geſammelten Menſchenmenge lebhaft begrüßt Die amtliche Meldun her ev n e r v W be legun
a Mitglieder zugeführt werden ſollen die dem alten Verein Vor dem Staatsgerichtshofe wurde geſtern das Zeugenverhör egyptiſche Kolonne ter dem See der Werten W ne e i ber Ort

ieben ſind wenn ferner die Größe Zuſammenſetzung und Leitung in Betreff der den Angeklagten zur Laſt gelegten Anwerbung von Kele don Gedid auf die Streitmacht d g C i 9 e ieben
I neuen Vereins Gewähr für eine erfolgreiche Thätigkeit im Sinne des Leuten zu Kundgebungen am Tage der Wahl Loubet s fortgeſetzt des Chalifa an und Zahm dieſelbe e veſti en Kann e G atiſs

re bietet und wenn endlich der Grund zu der neuen Ver Déroulède war wegen Unwohlſeins auch zu dieſer Sitzung nicht erſchienen wurde getödtet umgeben von Emiren wach ſeine Leibwoch v a hieſg
S d ung nicht in perſönlichen Intereſſen und Streitereien zu finden iſt Zeuge Broſſard gab an der Sekretär Guerin s habe ihm im Februar Alle herv orrg endr Emire wurden getödtet od ache dildeten Amts
n dieſe Vorausſetzungen gegeben ſo liegt die Bibung neuer Vereine mitgetheilt daß die Antiſemitenliga bereit war loszuſchlagen genommen mit Ausnahme De h o mas e richte

d h des Kriegervereinsweſens weil das Anſchwellen und daß den Manifeſtanten ein mit Waffen und Munition Die Streitmacht des Chalifa wurde völli zerſpeen t und e damee Lager
S a ereine über eine gewiſſe Mitgliederzahl die Einwirkung des beladener Wagen gefolgt ſei Einige weitere Zeugen verwickelten genommen mehrere Tauſend Araber er In ch viele mit Wiber an
Serlan es auf die einzelnen Mitglieder und die Beſchaffung geeigneter ſich in Widerſprüche was Proteſtrufe der Angeklagten und der Advokaten Kindern Eine große Menge Vieh u in die Hände des Si z T m

erſammlungslokale erſchwert 3 Jn größeren Orten wird die Bildung hervorrief Der Staatsgerichtshof verhörte weiter zahlreiche Zeugen welche egr tiſcher Seit den d ß M öd ötf n d re d
von Regiments und Waffenvereinen vielfach als das Normale anzu Angaben über das Vorleben Guerin s machten Während der Zeugen h eite wurden drei Mann getödtet zwölf verwundet Vorſt

ſehen Khln v vernehmung wandte ſich der Angeklagte Cailly mit heftigen Angriffen ParbeWo e a de o t t ſchreibt in e e an die gegen r enatoren Der Prokurator verlangte ſofort die Verhängung ZLoknles S e
Meldung g g in Preußen verſuchen werde die Ziele die einer trafe über den Angeklagten Die Sitzung wurde ſodann wecks Der Rachdrug Origi r mi nſie mit dem Zuhausgeſes verſolgte durch eine Reform des Vereins Veſchlußfaſſung unterbrochen Nach Wiederaufiahine derſelben gab der Nachdrnct unſerer Original Lotal Berichte t nur unter Schü
u zu erre chen es ſei die höchſte Zeit daß endlich das Experimen Präſident Fallières den Beſchluß des Gerichtshofes bekannt mit welchem Halle 27 November Berl
bſe a er neeere Dr dte Je gſnege s en v h Cailly für zwei Tage von Sitzungen ausge Städtiſche Kommiſſitonen e

nkrafttreten des Bürgerlichen offen wird iſſi iGeſetzbuches aufzuheben Dieſer Termin ſtehe unmittelbar bevor e e Groſ britannien zu d Baukommiſſion gleicher unbenutzt dann ſtehe Fürſt Hohenlohe da als ein Mann der ſein ge i Zunge Dienstag den 28 November er Nachmittags 8 Uhr
Ida ich einlöſen wollte oder konnte Es ſei unmöglich Der Krieg in Süd Afrika im Covmiihzonezunewer Tagesordnungaß er alsdann länger im Amte bleibe Die Köln VolksZtg London 26 November Auffälligerweiſe läßt di i ne v ſeinesle 26 ßt die engliſche Depeſchen Feſtſetz Fl i tn den T r allerhöchſter Stelle offen und rückhaltlos cenſur ſeit den letzten Tagen ehrſte Drahtberichte als m r J r und der Höhenlage für die Verlängerung W

ch u u er v werde keinen Werth auf weitere derartige lager paſſiren man will wohl damit das Publikum auf die Kunde 2 Feſtſeßung der Fluchtlinien und Höhenlage für die Straße C ſüd eng
geſetzge le T cent er ein Wgi ihn W informirten Den 7 Niederlagen ſchonend vorbereiten So berichtet das lich der Zuckerrafſinerie Seng

i Verzeichniß der Fraktionen des Reuterſche Bureau aus Pretoria es ſei dort folgende Depeſche vom Frwer Swagenlan ü i ichſtrde e r Deutſchkonſervativen 52 die Reichspartei 22 24 ds Mis eingetroffen Die Garniſon von Ladyſmith war geſtern 2 See ſelig von r u
heran 77 i fr iſi as ren 106 die Polen 14 die National auffallend ruhig heute wurde die Beſchießung kaum erwidert ſkala für dieſelben 4dir dennge r rig s 13 die freiſinnige Volkspartei 28 Der Ballon ſteigt nicht mehr auf Die Buren haben ein drittes 5 Verlängerung des Vertragsverhältniſſes mit der Zuckerraffinerie an z
r o ei 9 r ie Sozialdemokraten 57 Mitglieder ſchweres Geſchütz aufgefahren welchem ſie den Namen Suzeränetät ge wegen Räumung und Ausbaggerung der GerberſaaleR n 4 ger reren d rund 2 Whuehen r r vif z Wode u ſind der Anſicht daß es ihnen gelingen 6 Abänderung des Straßenpr ofils der Bertramſtraße c g

ind rechtskräftigen geri tlichen j werde Ende dieſer Woche Ladyſmith zur Uebergabe zu brin en Ankauf eines G ſtückes i Poilſirgſee J
re a See Abg Schmidt Soz und 3 Pfalz Jm Weſten ſcheint der Fall von Kimberley nahe zu ſein Pro J Sewwugrmg n n Stadturch Gur innere n c Keehl die n über d 83 in d nur e geren W den Lord Methuen bei 9 Veräußerung ſtädtiſchen Landes im öſtlichen Stadtgebiet en
nun gegenüber der elmont erzie at wird nämlich gemeldet Cecil Rhodes hält 10 Nachbewilligu Mehrkoſſ für di Na GorlotAnnahme daß wenn der Reichstag die Flottenvorlage und der in Kimberley einen Luftballon bereit um gegebenen F i t e Gabe zuid Daſferteitunz Halle

ie K wort ge Falles entfliehen ir zerbi gſtraße zwiſ nde h r e i Tebegden Wo penkh t Tier übrig S r meldet der Kmmandant Sagen Potnett ſür die Berbindungsſtrghe wiſ hen Poſtſtraße und k Saunvers m e

rperſchaften Neuwahlen zu ver VDie Befatzu i it ſechs W d Deanſtalten Eine ſo beleidigende Unterſtellung ſollte man nicht e Regierung Srbtogere leben ſ an Weheknangei und agkhetten Da Dalleſche ar vreſs nes 2 e Sinwotnerverzeichniß t einen
d a r daran den könnte bei den Reichstagswahlen mit leidet iſt ſie unfähig länger auszuhalten wenn nicht raſch Ent Vorrte Gtebicherſtein re witz Dora P nverg J d Diemig i gens Ab d
lich n a v er W und Sozialdemokraten und ſatz kommt Das iſt eine arge Hiobspoſt denn an Entſatz iſt eben gar erſchienen alſo ſo zeitig daß die Geſchäftswelt für das bevorſtehende n
er Wegener ag ne en n mit den Freiſinnigen und nicht zu denken Und nun ſcheint auch die Afrikandererhebung in Weihnachtsgeſchäft noch umfaſſenden Gebrauch davon machen kann Jn al

Weſen n aber kanalfreundlichen Anhang gegen die i Wo i rer anzunehmen das Aergſte was den den Vorjahren hat die unparteiiſche Kritik anerkannt daß das Kutſchbach Wpaht

ugländern paſſiren kann An der Thatſache iſt kaum no zweifeln M t nDie Anſiedlungskommiſſion hat augenblicklich 47 Güter mit ſ denn die Nachricht die wir hier wie en ken a ulget We a dr h r di un Wartiſwher Sinn jar die Iwniage x
r r r gr Dazu treten bis zum Quelle die in dieſem Spezialfalle als zuverläſſig gelten kann Die Adreßbüchern bearbeitet wird und daſſelbe ein zuverläſſiges Nachſchlagewerk

e n d e r x T T r Morgen Times veröffentlicht ein Telegramm aus Queenstown wonach vier bildet Auch in dieſem Jahre erfolgte die Bearbeitung wieder mit gewohnter geöffa
Wo wrhrfe9 hervor gehoben daß de Komuiſt emerkt dazu Wir haben hundert Afrikander aus der Kapkolonie unter denen ſich auch der Sorgfalt ſämmtliche Hausliſten ſind durch das EinwohnerMeldeamt auf im l

mehr e daß ommiſſion ſich nicht etwa darauf bisherige Ortsvorſteher von Barkly Eaſt befindet ſich den Buren in irre Richtigkei Naollſtändigkeit i di etbeſchränkt wahllos Güter zu kaufen die ihr angeboten werden ſondern Barkly Eaſt angeſchloſſen haben ihre Richtigkeit und Vollſtändigkeit hin revidirt Verbeſſerungen und Er geliehe
ſie gerade darauf bedacht iſt die einzelnen Anſiedelungsbezirke mög Eine neue Niederlage der Engländer läßt ſich unſchwer aus gänzungen ſind überall da wo es zweckmäßig erſchien vorgenommen der B

chſt groß zu geſtalten weil nur auf ſolche Weiſe eine Gewähr dafür ge folgenden Meldungen erkennen Aus Durban wird vom 24 d M be Selbſtverſtändlich ſind alle durch die Vermehrung unſerer Garnſſon ſich pit

funden werden kann daß die Anſiedel s unſ beendn An e Anſiedelungen ihren deutſchen Charakter richtet 5000 Briten und Kolonialtruppen unternahmen am Mittwoch ergebenden Aenderungen berückſichtigt Mehrfachen Wünſche entſprechend en
27 e nſturm von polniſcher Seite gegenüber behaupten können Nachmittag von Eſtcourt aus einen Erkundigungszug überrumpelten nd im al Ibeti Morteichnit im Aer i de r es nicht daß man etwa inmitten von Polen 25 bis die Buren am Donnerstag Morgen 3 Uhr und nahmen deren Stellung ſin ſowohl im alpha etiſchen Verzeichniß als auch im Ge oerbenachweis des er

n on ſchaft Je größer die Zahl zuſammenhängender mit dem Bajonett wobei 80 Buren bajonettirt wurden Bei Tagesanbruch die Diakoniſſen bezw Krankenpflegerinnen der einzelnen Kirchengemeinden n
eutſcher Höfe iſt deſto leichter werden die Leute ihre Nationalität be begannen die Buren ans ſchnellfeuernden Kanonen von Neuem den Kampf aufgenommen Ferner ſind neu hinzugekommen ein Verzeichniß der ſtu un

We g le richt ſog T m S m DerR a n u i Willen nicht früher Mein Das ſchöne romantiſche Jagdſchloß des Großherzogs ſ wilder ſich aufbäumender Trotz ließ ihn den Entſchluß nicht verſan
r am m m W oment Sie müſſen einſehen leuchtete ihnen von ſeiner ſtolzen Höhe entgegen Doch jetzt zur Ausführung bringen ſtands

d 4 7 dig W W meine Schweſter wird als Frau wie ſie den ſchattigen Waldweg verlaſſen machte ſich auch die Der Gedanke daß es Lehnhard gelungen ihm ihre Liebe im
o W e en ort verlieren ſchwüle Hitze doppelt bemerkba r zu rauben brachte ihn außer ſich er vergaß in dieſem Raſen VFalg

See Hand ha ger h e t u ich bitt Dich ſorge für etwas Trinkbares ich gegen das Schickſal daß er ſie von ſich geſtoßen Nur ſie hieſige
S chend und Botho zunickend reitet verdurſte i i i ſi ier nun Seite an Seite mit Kurt Den We verlaſſen biegen Und ich mit Dir te Chriſtel ſeuf u r wer eſie ſeuwärte auf die C e r v Weg verlaſſend bieg ich mit Dir ſagte Chriſtel ſeufzend Dieſer Gedanke verließ ihn nicht mehr Nur einmal noch du

ſie 8 vär W a zur Villa Sidonia Lehnhard und Heinz ſprengten die wenigen Schritte voran ſollte ſie an ſeinem Herzen ruhen nur einmal noch wollte er hörmo
Botho und Effie t gten langſam nach zu der nahe am Schloß gelegenen Reſtauration Und noch zu dieſe ſüßen roſigen Lippen küſſen heiß unerſättlich um den mittag
3 Heinz von A tenkirchens Ungeduld Chriſtel zu ſehen Pferde ſitzend überreichten Kurt und Heinz von Altenkirchen brennenden Durſt der ihn verzehrte zu ſtillen abgeru

wir an in r gerückt den Damen den heißbegehrten Labetrunk Kurt Lehnhard war zu ſtolz um ſeine Unruhe ſein Bangen v
enn vom J z n ihnen der Bediente des Hauſes Bald ſitzen ſie vereint im traulichen Kreiſe unter breitäſtigen zu verrathen doch von Stunde an wuchs das Unbehagen Der Keehe

l m end daß die Gnädige ſchon vorausgeritten Buchen Effie den Kopf an ihres Mannes Schulter gelegt heiße Blick des Begehrens in Bothos Augen ließ ihn ſelbſt im zum 2
und ſie m eroberge erwarte überläßt den anderen die Unterhaltung ihr Blick irrt wie Traume auffahren in jäher Angſt das endlich errungene Glück deren

d 3 r d 3 r ger und rechts in trunken über die blühende Landſchaft zu verlieren Ww a u der em verabre etei Ziel Wer einmal hier geſtanden vergißt nimmermehr den herr Kurt Lehnhard bangte vor dem Erwachen einer geſtorbenen Verein
Botho hält ſich W r von Lehnhards Seite lichen Ausblick Der Blick ſchweift weit hinaus Liebe Doch nur um ſo inniger umfingen ihn die weißen Arme Tanga6 Doch v 7 r i e es keinem längeren Hinaus über Wiesbaden und den herrlichen deutſchen Rhein ſeines jungen Weibes und auch feuriger ſchienen ihm ihre Küſſe Verein

J efen a ntzücken beim ſtrom auf dem lichtbewimpelte Segelboote ziehen und ſtolze die ſie ihm ungebeten ſchenkte Seine Ruhe kehrte wieder und r
r icken eines beſonder ln t Ren Botho macht Dampfer vorüber eilen voll Vertrauen blickte er in die Zukuuft Der reine Liebesblick

en r auf e n ic u e des Dahin dahin tragen die Wellen die haſtenden eilenden in ſeiner Effie Augen ſagte es ihm und ſinnend ſchante er in Jahrhi
ſchönen al aufmer ſam und lenkt ihre Blicke auf die Menſchenkinder glückliche und tief traurige ihnen gilt es gleich hellen Sommernächten auf die friedlich Schlummernde deren Or O
wechſelnden Ref er der ſonnendurchzitterten Baumrieſen So Sie murmeln und kichern und koſen im Unterſchiff und er weißer Buſen ſich in ruhigen Athemzügen hob großen
erreichen ſie den Neroberg uud hier kommt ihnen Chriſtel ent zählen ſich die Märlein vom falſchen Menſchengeſchlecht So ruhig und friedlich war nur der Schlaf einer Glück
gegen Heinz iſt der erſte der ſie begrüßt ſie nickt ihm glück Botho konnte den Blick von Effies ſüßem Geſicht nicht los lichen auch er wandte ſein Haupt und entſchliefW et zu und c S der Gerte herüber reißen es ſchüttelte ihn wie im Fieber Dies alles bewegte ihn auch jetzt und er dachte darau und Unii
reichend ſag ſie nur ihm verſtändlich Seit er ſie wiedergeſehen als Gattin eines anderen hatte ſ ſah ruhig in die flackernde Gluth die aus Bothos Augen ver

d muß Sie e noch allein ſprechen er keine Ruhe mehr gefunden J ſengend auf ſeines Weibes Antlitz ſtrahlteJ nd ohne ſg e erober aufzuhalten geht es an der Seine Liebe die er längſt geſtorben wähnte war neu ent Still ſtrich ſeine Hand über das im Sonnenlicht goldig
Kanzelbuche vorü er is zur Bagelsquelle immer durch den facht und im täglichen Beiſammenſein mit der einſt Geliebten ſchimmernde Haar Effies
ſchönen ſchattigen Wald Die Vögel ſind verſtummt nur die die ihn mit immer gleicher Güte und Liebenswürdigkeit be Da hob ſie die Augen zu ihm empor und ihr Blick ſagte
Holztaube girrt brütend im Neſt und die Spechte hämmern handelte war dieſe vergeſſene Liebe zur flammenden Leiden ihm Sei ruhig ich liebe nur Dich allein und immerdar
und klopfen an den tnoru gen Stämmen den Holzwurm pickend ſchaft geworden Eine dämoniſche Gewalt zog ihn wieder und Aus dem Walde ſcholl Peitſchenknall und Räderknarren S
zu awrrnde 77 ar h raſten ſie am Fuß der alten wieder in ihre Nähe zu ihnen herüber und ein leichter Reiſewagen bog aus dem
vielbewunderten Trauerbuche dann geht der Weg ſteil hinauff Er wollte fliehen ſich dieſer Macht entziehen wenn ihre Walde und hielt vor der Thüre des Reſtaurants

immergleiche Freundlichkeit ihn raſend machte doch ein Fortſetzung folgtzur Platte und hier ſind ſie am Endziel
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dentiſchen Verbindungen mit Angabe ihrer Farben und der Vereinslokale
ein alphabetiſches Verzeichniß der im Verkehr mit Halle zugelaſſenen aus
wärtigen Fernſprechſtellen nebſt Angabe der Gebührenſätze ein Gewerbe

nachweis für Giebichenſtein Weiter iſt auch das Sachregiſter ausführ
licher geworden Jn dem vorliegenden neuen Halleſchen Adreßbuche
iſt im allgemeinen die frühere Eintheilung beibehalten worden
daſſelbe enthält außer dem Einwohner Verzeichniſſe dem Straßen und
GewerbeNachweiſe wiedernm in dem Anhang ein nach offiziellen Angaben
hergeſtelltes Verzeichniß der Behörden Kirchen Schulen Stiftungen und
Vereine ferner wiſſenswerthe Mittheilungen über die Eintheilung der Stadt
ſowie über das Verkehrsweſen wichtigere Polizeiverordnungen Beſtimmungen

über die Sonntagsruhe Tarife 2c Weiter eine Eintheilung des Saal
kreiſes ſowie endlich Adreßbücher für die Vororte Giebichenſtein Cröllwitz
Trotha Böllberg und Diemitz Auch der anerkannt gute bis in die
neueſte Zeit berichtigte Plan der Stadt Halle mit Giebichenſtein iſt wieder
beigelegt Wir brauchen zur Empfehlung des Werkes nichts hinzuzufügen
es erfreut ſich daſſelbe fortſchreitender Beliebtheit und regen Jntereſſes

was ſich durch die ſtetig ſteigernde Anzahl der Geſchäftsinſerate ſowie ſehr
zahlreicher dem Verlage unterbreiteter Wünſche und Vorſchläge bekundete
Letztere ſind ſoweit es ſich mit dem allgemeinen Zwecke des Adreßbuches

vereinbaren ließ ſämmtlich berückſichtigt worden Die gedeihliche Ent
wickelung unſerer Stadt kommt wie hier bemerkt ſein mag durch den
wachſenden Umfang des Halleſchen Adreßbuches recht deutlich zum Ausdruck

iſt doch das alphabetiſche Verzeichniß um 12 der Straßen Nachweis um
5 der Gewerbe Nachweis c um 8 der Anhang ſogar um 15 Seiten
gegenüber dem vorjährigen Adreßbuche ſtärker geworden Jm Ganzen
umfaßt das Halleſche Adreßbuch für 1900 40 Seiten mehr als das für

1899

Anszeichnung Der König hat dem Geheimen Baurath Reuter
Mitgliede der hieſigen Königl Eiſenbahndirektion die Erlaubniß zur An
legung des ihm verliehenen Offizierkreuzes des Königl ſächſiſchen Albrechts
Ordens ertheilt

Perſonalnachrichten Die Amtsgerichtsräthe Simon in Nord
hauſen und Martins in Halle a S ſind als Landgerichtsräthe an das
hieſige Landgericht verſetzt Der Gerichtsaſſeſſor Rospatt hierſelbſt iſt zum
Amtsrichter in Eisleben und der Gerichtsaſſeſſor Roth hierſelbſt zum Amts
richter in Oſterwieck ernannt

Stadttheater Auf das heute Montag ſtattfindende AbſchiedsGaſtſpiel von Sigrid Arnoldſon GKigoletto ſei nochmals hingewieſen

Am Dienstag gelangt die Operette Die ſchöne Galathee und die
Luſtſpiel Novität Als ich wiederkam zur Aufführung Da dieſe
Vorſtellung wieder auf Farbe blau fällt ſteht den Abonnenten dieſer
Farbe frei ſich für eine beliebige andere Vorſtellung Gaſtſpiele und
Sonntags Vorſtellungen ausgenommen die Abonnements Villets gegen
Tageskarten einzutauſchen Am Mittwoch Nachmittag gelangt als
Schülervorſtellung bei kleinen Preiſen Goethe s Götz von
Berlichingen zur Aufführung Der Vorverkauf zu dieſer Vorſtellung
findet bereits am Nachmittag von 3 bis 5 Uhr ohne Auf
geld ſtatt Die Preiſe der Plätze ſind für Schüler und Erwachſene
gleich I Rang 1,25 Mk Parquet 1 Mk Parterre 75 Pfg e

Thalia Theater Dienſtag findet die Premiere von Paul Lindaus
Die Erſte ſtatt Der Autor dürfte vorausſichtlich der Erſtaufführung

ſeines Werkes am hieſigen Thalia Theater beiwohnen Die Hauptrollen
ſind in den Händen der Damen Helene Bensberg Gertr Erland Meta
Harden und Gertr Saalmann ſowie der Herren Max Bira Dr Heinz
Senger Karl Dick und RhodeEbeling

Jm Walhallatheater tritt Ephraim Thompſon mit ſeinen
abgerichteten Elephanten ſchon am Mittwoch den 29 d Mts zum
letzten Male auf Dieſe ganz unvergleichliche Dreſſur iſt alſo nur noch
an drei Abenden zu ſehen

Apollo Theater Das fliegende Ballet die HauptAttraction des
gegenwärtigen Spielplans verabſchiedet ſich dieſe Woche vom hieſigen
Publikum Sämmtliche Geſangs und Jnſtrumentalkünſtler bringen von
jetzt ab neue Nummern zur Aufführung Am Freitag beginnt der Weih
nachtsſpielplan Von den neuen Künſtlern iſt namentlich Akros ein
engliſcher Artiſt der z Z das Tagesgeſpräch von London bildet und in
Halle ſeine erſte Continental Tournes beginnt zu erwähnen

Edouard Risler der ſeit ſeinem Hierſein in Berlin Leipzig c
mit großem Erfolge concertirte hat ſich entſchloſſen am 7 Februar hier
einen zweiten Klavierabend zu veranſtaltenDer II commnunale Wahlbezirksverein hat morgen Dienstag

Abends 8 Uhr in Kohl s Gaſtwirthſchaft Königſtraße eine Haupt
verſammlung in welcher über den Verlauf der letzten Stadtverordneten
wahl über die neue Anleihe ſowie über die Eingemeindungsfrage Bericht
erſtattet werden ſoll

Die Bibliothek der Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſchen
Deutſchen Akademie der Naturforſcher Domplatz 4 iſt jetzt
Montag Dienſtag Donnerſtag und Sonnabend Nachmittags 6 Uhr
geöffnet Nach dem herausgegebenen Berichte betrug der Geſammtzuwachs
im letzten Verwaltungsjahre 1136 Nummern in 1419 Bänden Aus
geliehen wurden 859 Werke in 626 Bänden Vom gedruckten Kataloge
der Bibliothek erſchien die neunte Lieferung Nachträge und Regiſter wo
mit der zweite Band enthaltend die beſchreibenden Naturwiſſenſchaften
beendet iſt Band III enthaltend Medizin iſt jetzt in Arbeit

Halleſcher Lehrerverein Morgen Dienstag findet eine Sitzung
des erweiterten Ausſchuſſes ſtatt mit folgender Tagesordnung 1 Satzungsänderungen in Hinſicht auf die Einführung des bürgerlichen Geſetzbuches

2 Bewilligung von Weihnachtsunterſtützungen 3 Antrag betr Ein
ladungen für Vereinsvergnügen 4 Vorbereitung der Vorſtandswahlen
Der Lehrerverein für Naturkunde hält heute Montag ſeine Haupt
verſammlung ab Tagesordnung Jahresbericht Rechnungslegung Vor
ſtandswahl

Halleſche Künſtlerinnen in Hannover Bei einer Feſtvorſtellung
im Reſidenztheater zu Hannover wirkten in der Operette Die ſchöne
Galathee Fräulein v Lichtenfels und Fräulein Hertling vom
hieſigen Stadttheater erſtere in der Titelrolle letztere in der Rolle des
Ganymed als Gäſte neben den Hoſſchauſpielern Herrn Robert Philipp

aus Berlin und Herrn Marx aus Breslau Die beiden hieſigen Sängerinnen
wurden auf telegraphiſchem Wege geladen und es fand mit dem phil
harmoniſchen Orcheſter zu Hannover nur eine kurze Probe am Nach
mittag des Vorſtellungstages ſtatt dennoch bot der Abend ein künſtleriſch
abgerundetes Bild und beide Damen durften den reichen Beifall den die
Operette in dem vollbeſetzten Hauſe fand zu gutem Theile für ſich in
Anſpruch nehmen Mit der Feſtvorſtellung zu Gunſten des Rothen
Kreuzes kam eine Sammlung für die Kriegsverwundeten in Transvaal
zum Abſchluß welche der Hannoverſche Anzeiger veranſtaltet hat und
deren Geſammtergebniß 12000 Mk überſteigt

Kaufmänniſcher Berein Zu dem für nächſten Mittwoch den
29 November Abends 8 Uhr im Wintergarten vom hieſigen Kolonial
Verein angeſetzten Vortrage des Herrn Hauptmann Ramſay über das
TanganyikaGebiet unter Vorführung von Lichtbildern iſt dem Kaufmänniſchen
Verein eine beſchränkte Anzahl Eintrittskarten zur Verfügung geſtellt welche
ſoweit der Vorrath reicht von den Vereinsmitgliedern bei Herrn
H J Reußner an der Moritzkirche abgefordert werden können

Handwerker Meiſter Verein Die letzte Verſammlung in dieſem
Jahrhundert wird noch eine recht intereſſante werden indem Herr Profeſſor
Dr Dorn zugeſagt hat am Freitag den 1 December Abends 8 Uhr im
großen Hörſaale des phyſikaliſchen Jnſtituts einen Vortrag Ueber moderne
Jndüktionsapparate und einige Verſuche mit denſelben zu halten Zu

Uniibertroffene Auswahl vorgezeichneter und fertig gestickter

Handarbeiten
Sämmtliche Artikel sind auf das Sorgfüältigste hergestellt

De Verkauf zu aussergewöhnlioh billigen Preisen e

dieſem Vortrag iſt Zutritt nur gegen Karten geſtattet welche koſtenlos bei
den Herren Kleemann Moritzzwinger und Schwarz Spiegelkütraße zu
entnehmen ſind Um Störungen zu vermeiden werden die althüren
kurz nach 8 Uhr geſchloſſen und ſinden ſpäter Erſcheinende keinen Zutritt
Näheres iſt aus dem Inſerate im Anzeigetheile zu erſehen

Gewerkverein der graph Bernfe Maler 2e H
Jn der am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung wurden u A die
Vorſtandswahlen für das Jahr 1900 vollzogen Es wurden gewählt die
Genoſſen J Bölingen I Vorſ M Knöchel II Vorſ H Mittheis Kaſſirer
O Mansfeld Schriftführer Güldner Beiſitzer Schlegel II und Schmidt III
Reviſoren H Wöller Krankenbeſucher P Banſe Bibliothekar Als Ver
treter im Ortsverbande re Genoſſe Beyer J ans der Wahl hervorGewerkverein der Maſchinenbauer und Wartanarbeiter

In der am Sonnabend abgehaltenen Generalverſammlung
welche zahlreich beſucht war wurde zum 1 Vorſitzenden H Patzſchke
zum Stellvertreter F Sachſe zum Schriftführer G Herbſt zum Kaſſirer
W Gerhardt zum Beiſitzer O Klingebiel zu Reviſoren H Surauf
und W Tietz zu Bibliothekaren Tietz und Lamitz II wiedergewählt
Als Ortsverbandsvertreter wurden Tietz und Hartmann II ernannt
Jean wurde bekannt gegeben daß die Auszahlung der Gelder der
Frauenſparkaſſe am 10 December Abends von 7 ühr in der Börſenhalle
ſtattfindet und am 3 Weihnachtsfeiertage eine Beſichtigung der David ſchen
SchokoladenFabrik ſtattfinden ſoll

Der Fernſprechverkehr zwiſchen Allſtedt Großherzogthum
Sachſen und Halle Trotha und Ammendorf iſt heute eröffnett Die
en beträgt 25 Pfg

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
chron Magenleiden 1 Venenentzündung 1 Magenkrebs 2 Lungenentzündung 2
Herzſchwäche 3 Kindbettfieber 1 Krämpfen 6 Eiterblaſenausſchlag 1
Lungentuberkuloſe 3 Keuchhuſten 2 Herzfehler 1 Bronchopneumonie 1
Brechdurchfall 3 Herzſchlag 1 Darmkatarrh 1 Zermalmung des Beines 1
Speiſeröhrenkrebs 2 Hirnblutung 1 Herzklappenfehler 1 Waſſerkopf 1
Atrophie 1 Oberſchenkelgeſchwulſt 1 Lungenlähmung 1 chron Lungen
katarrh 1 Pemphygis 1 Hirnhautentzündung 1 Luſtröhrenentzündung 1
Darmverſchluß 1 Wirbelbruch 1 zuſammen 44 Perſonen Darunter 8
in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Stiller Theilnehmer Jn einem hieſigen HerrenGarderoben
Geſchäft war ein 15jähriger Laufburſche beſchäftigt der ſeinen Prinzipal
in frechſter Weiſe beſtohlen hat Der Geſchäftsinhaber vermißte eines
Tages einen Reſt Stoff der nach Lage der Sache nur von dem Lauf
burſchen geſtohlen ſein konnte Bei einer von der Kriminalpolizei vor
genommenen Durchſuchung wurde nicht nur dieſer Reſt ſondern auch eine
recht erhebliche Menge Anzugſtoffe gefunden Nunmehr wurde ermittelt daß
der Burſche faſt täglich ein Stück Stoff geſtohlen und dieſen regelmäßig
verſetzt die Pfandſcheine aber vernichtet hat Die erlangten Beträge hat
der leichtſinnige Burſche verjubelt

Zuſammenſtofz Am Sonnabend Nachmittag gegen 3 Uhr ſtieß
an der Ecke Bernburgerſtraße Mühlweg der Motorwagen Nr 21 der
Straßenbahn mit dem Fuhrwerk des Handelsmanns Lehmann aus
Gutenberg zuſammen Der Letztere paſſirte die Ecke vorſchriftsmäßig nach
rechts in kurzer Wendung und glaubte jedenfalls noch vor dem Straßen
bahnwagen über die Schienen zu kommen er wurde aber an der Ecke
von demſelben erfaßt und gegen die Bordſchwelle gedrückt Lehmann ſelbſt
wurde vom Wagen geſchleudert und erlitt dadurch außer einigen Haut
abſchürfungen eine Verletzung an der Stirn Dem Motorwagenführer
trifft anſcheinend keine Schuld

Rohheiten Schon vor einigen Tagen hatten wie wir berichteten
wahrſcheinlich betrunkene rohe Burſchen während der Nachtzeit auf dem
Harze mehrere Fenſterſcheiben eingeworfen und dadurch die Bewohner der
betr Räume ſehr erſchreckt Jn vergangener Nacht haben die Buben dort
wieder ihr Unweſen getrieben indem ſie einen vorher von einer Straßen
laterne abgebrochenen Brenner durch das Fenſter in eine Stube des
Hauſes Harz 23 warfen wo ſich eine ſeit 4 Wochen ſchwer krank darnieder
liegende Wittwe mit ihrer Tochter befand Die kranke Frau erſchrak ſo heftig
daß ſich ihr Zuſtand bedenklich verſchlimmerte Weiter warfen jedenfalls
dieſelben Burſchen in der Georgſtraße einen fauſtgroßen Stein in eine
Schlafſtube in der ein Schüler ſchlief der zum Glück nicht getroffen
wurde Hoffentlich werden die Unholde ermittelt damit ſie zur Rechen
ſchaft gezogen werden können

Schwere Verbreunnngen Von einem recht beklagenswerthen
Unfall wurde die 5jährige Luiſe Dietrich Lindenſtraße 71 betroffen
Das ſehr lebendige Kind lief in der Wohnſtube ſo heftig gegen die Mutter
daß letztere welche einen Topf zit kochendem Waſſer vom Feuer ge
nommen hatte denſelben über die Kleine ausſchüttete Herzzerreißend waren
die Klagen des unglücklichen Kindes welches äußerſt ſchwere Verbrühungen
der linken Kopf und Körperhälfte erlitt es wurde ſogleich in die Klinik
geſchafft der Zuſtand iſt recht bedenklich

Taſchendiebſtähle Bei den Anſammlungen die jetzt zur Zeit
der Weihnachts Ausſtellungen vor Schaufenſtern ſtattfinden gehen
Taſchendiebe wieder eifrig ihrem Gewerbe nach Namentlich Damen iſt
dringend anzurathen das Portemonnaie ſicher zu verwahren wenn ſie nicht
von Langfingern um daſſelbe erleichtert werden wollen

Unfälle Durch ein vom Wind herabgeworfenes Dachziegel Stück
wurde am Freitag Abend Frau Helene Schulze von hier in der Glauchaer
ſtraße derart auf den Kopf getroffen daß ein etwa 4 em großes Stück
Kopfſchwarte losgeriſſen und die Schädeldecke blosgelegt wurde wobei die
Genannte umfiel und längere Zeit bewußtlos liegen blieb Als ſich in
der Beeſenerſtraße mehrere Knaben gegenſeitig mit Steinen bombardirten
wurde die 21 jährige Marie Köhler welche mit einer älteren Schweſter
vorüberging mit einem großen Steine heftig ins Geſicht getroffen Das
Kind erlitt hierdurch eine erhebliche Verletzung der Naſe bezw des Ober
kiefers Als der Handlungslehrling Martin Gerlach ſeinem vom Wind
entführten Hute nachlief rannte er auf dem Riebecksplatze verſehentlich
gegen einen Motorwagen fiel hin und erlitt einen Bruch des linken Ellen
bogens Die Verletzten befinden ſich in der Klinik

Straßenraub Einem von der Mutter ausgeſandten kleinen
Knaben wurde auf der Straße von einem unermittelt gebliebenen Manne
aus dem Korbe den das Kind am Arme trug das Portemonnaie mit
Geld geſtohlen worauf der Dieb ſchleunigſt flüchtete Da in letzter Zeit
wiederholt derartige Diebſtähle verübt worden ſind empfiehlt es ſich die
Kinder dahin zu belehren daß ſie das Geld auf der Straße ſtets in der
Taſche behalten

Diebiſche Aufwärterin Eine in einem hieſigen Abzahlungs
geſchäfte beſchäftigte Aufwärterin entnahm dort Waaren wobei ſie ein
abgekürztes Verfahren einſchlug und dem Geſchäftsinhaber nicht erſt Mit
theilung davon machte weil ſie das Abſchließen von Verträgen beſonders
aber das Zahlen von Ratenbeträgen für zu umſtändlich hielt Der
Geſchäftsinhaber hatte den Abgang von Waaren bemerkt er legte ſich
deshalb auf die Lauer und bemerkte nun auch wie die Aufwärterin
Kleiderſtoffe verſteckte Er machte Anzeige von dem Gebahren der Kundin
worauf die Polizei einſchritt Nun wurde ermittelt daß die Aufwärterin
nicht nur Kleiderſtoffe die zumeiſt bereits verarbeitet waren ſondern auch
andere Waare geſtohlen hatte So hatte die Diebin u a nicht nur ihren
Vater ſondern auch ihren Bräutigam mit Anzügen wohl verſehen

Bubenſtreich Jn der Nacht zum Sonntag um 18 Uhr wurde
der Feuermelder an der Ecke Schmiedſtraße durch nichtsnutzige Buben in
Thätigkeit geſetzt Die Wehr konnte bei ihrem Erſcheinen an dem That
orte nur den Sachverhalt feſtſtellen

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 27 November Wolff s Bur Die Prinzen Albrecht

und Friedrich Heinrich von Preußen ſind heute früh von ihrem Be
ſuche in Spanien hier eingetroffen Wie an anderer Stelle erwähnt
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Wien 27 November Meldung des Kl Die verwittweſt

Gräfin Wilma Dunin Borkowski wurde geſtern früh total ver
kohlt in ihrem Schlafzimmer aufgefunden Das Feuer iſt wahrſcheinlich
durch eine Kerze verurſacht worden bei welcher die Gräfin in der Nacht
geleſen hatte

Brüſſel 27 November Meldung des Kl Bei der
franzöſiſchen Grenzſtation Anor fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Perſonenzuge und einem aus Frankreich kommenden Güterzuge ſtatt
Neun Paſſagiere und drei Beamte wurden verwundet Die
Kataſtrophe iſt durch falſche Weichenſtellung verurſacht worden

Baku 27 November Meldung des Kl Von einer furcht
baren Feuersbrunſt wurde wie jetzt in Ergänzung einer früheren
Meldung berichtet wird die perſiſche Grenzſtadt Reſcht heimgeſucht Das
Feuer dauerte einen ganzen Tag und vernichtete 1000 Kaufläden
10 Karawanſerais 10 Hotels 3 Moſcheen und 2 Cantinen Der Schaden
beträgt über 5 Millionen Rubel Viele Menſchen ſind in den Flammen
umgekommen

Landon 27 November Wolff s Bur Nach einem Spaziergange
wohnten Kaiſer Wilhelm ſowie Kaiſerin Auguſte Victoria und alle in
Sandringham anweſenden Herrſchaften dem Gottesdienſte in der dortigen
Kirche bei der Biſchof von London hielt die Predigt Nach dem Gottes
dienſte begab die Kaiſerin ſich in das Schloß zurück während der Kaiſer
noch einen Spaziergang im Park unternahm Nachmittags beſichtigte der
Kaiſer in Begleitung des Prinzen von Wales das Geſtüt und die Meute

London 27 November Wolff s Bur Ein Telegramm des
Daily Telegr aus Eſteourt vom 26 d beſagt die engliſche

Colonne von Mooiriver habe in Frere ſich mit den Truppen des Generals

Hildgard vereinigt welche dort biwakiren Einer weiteren Drahtung
deſſelben Blattes aus Pietermaritzburg zufolge iſt General Buller
dort am 25 d M Abends eingetroffen

London 27 November Hirſch s Bur Aus Durban wird
gemeldet Das 9 Lanzenreiterregiment welches von Mooi River
auf Recognoscierung abgeſandt wurde iſt noch immer nicht ein
getroffen Man befürchtet daß das Regiment von den Buren auf
gerieben oder gefangen iſt Die ganze Preſſe ſpricht ihren Unwillen
aus über dieſen vorausſichtlichen Verluſt und macht die Heeresverwaltung

dafür verantwortlich daß ſie noch immer denſelben Fehler wie bei Elands
laagte gemacht hat

London 27 November Meldung des B Aus Capetown
vom 26 erhält das Kriegsamt folgendes Telegramm General Methuen
meldet Jch ging geſtern mit der neunten Brigade des berittenen Corps

Lancers und zwei Gardebatterien mit Bagage vor und ſtieß bei
Graaspeno nördlich von Belmont auf 2500 Buren mit ſechs Ge
ſchützen und zwei Maxim Geſchützen Das Gefecht begann um 6 Uhr
Morgens Die Batterien feuerten Shrapnels bis die Höhen von den Buren
geſäubert ſchienen worauf die Marinebrigade und die Artillerie ſtürmte Das

Gefecht dauerte bis 10 Uhr als die Höhen genommen wurden und die Buren
auf die Linie zurückgingen wo die neunte Lancer Brigade aufgeſtellt
war um ſie abzufangen Das Reſultat iſt zur Zeit der Abſendung des
Telegramms noch un bekannt Die Artillerie bemächtigte ſich ſofort
der Poſition Jm Beginn des Gefechtes griffen uns die Buren im
Rücken an Die Marinebrigade machte Front und deckte die Flanke
wobei ſie ſchwer litt Der Feind focht hartnäckig und verlor ſchwer
Wir begruben 20 Buren die außerdem 31 Todte und 48 Verwundete
hatten Mehr als 50 Pferde blieben an einer Stelle todt Die Batterien
gaben 500 Schüſſe ab Die engliſchen Truppen gingen auf
Graaspeno zurück um auszuruhen und die Munition zu erſetzen
Die Truppen fochten glänzend und ſind jeder Schwierigkeit Herr Dieſes
Zurückgehen der Engländer ſieht nicht gerade wie ein glänzender Sieg
des Generas Methuen aus Red

Etandesamt Halle
Anfgeboten

25 November Der Oberſteiger Emil Keil und Henriette Uhlmann Pahl
hude und Bernhardyſtraße 23 Der Trompeter Heinrich Ladewig undEmma Knabe Dienze und Franckeſtraße 18 Der Gaſtwirth Karl Kager

hardt und Anna Kühne Robert Franzſtraße 16 Der Oberkellner Kurt
Jahn und Hedwig Wachsmann Halle und Sandersleben Der Friſeur
und Perrückenmacher Gottfried Baumann und Anna BVihring Gr Stein
ſtraße 34 und Dohndorf

Eheſchlieſßzungen
25 November Der Eiſendreher Wilhelm Küſter und Frieda Lenk Thor

ſtraße 56 und Liebenauerſtraße 10 Der Arbeiter Wilhelm Schüler und
Hulda Siebert Kl Schloßgaſſe 9 und Bergſtraße 4 Der Wagenbauer
Wilhelm Granzow und Anng Bein Forſterſtraße 21 und Meckelſtraße 7
Der Schloſſer Martin Moczynski und Bertha Voigt Gr Ulrichſtraße 29 und
Domplatz 5 Der Geſchirrführer Karl Wenderodt und Emilie Hammer
Giebichenſtein und Fleiſcherſtraße 35 Der Arbeiter Hermann Kleemann
und Bertha Engelmann Kl Brauhausſtraße 18 Der Fleiſcher Karl Fichtel
und Minna Buchmann Harz 47 und Giebichenſtein

Geboren
25 November Dem Tiſchlermeiſter Adam Vecker ein S Kurt Brunos

warte 15 Dem Arbeiter Ludwig Pannicke eine T Eliſabeth Entbindungs
Jnſtitut Dem Fabrikarbeiter Richard Zachäns ein S Paul Kl Klaus
ſtraße 13 Dem Schuhmacher Karl Witowsky eine T Martha Thomaſitus
ſtraße 14 Dem Malermeiſter Hermann Büttner eine T Eliſabeth
Ranniſcheſtraße 7

Geſtorbert
25 November Des Oberpoſtaſſiſtent Richard Wagner S Georg 6

Anhalterſtraße 1 Des Schneider Auguſt Sonderhoff T Frieda 1
Gr Wallſtraße 28 Der Kürſchner Karl Braune 50 Klinik Der
Bergarbeiter Eduard Starke 32 Bergmannstroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Ist der ölige Auszug des Myrrhenbarzes Pat No 63592 1 10 mit Waehs verdiere Be
Kautleiden Wunden Gesohwüren Vorbrennupgoen ete seit Jahren glänzend
bewährt u ärztl warm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk L in d Apothek erhbält
UHeh Broschüre worin üder 1000 Aerate ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratis

Voransſichtliches Wetter am 28 November 1899
Bei Südweſtwind theils wolkig theils aufheiternd zu

nächſt noch mäßig warm und vorwiegend trocken

Vitello betitelt ſich die neueſte Errungenſchaft der
Margarine Fabrikation worüber eine Extrabeilage unſeres
heutigen Blattes Ausführliches berichtet Bei dem jetzigen
hohen Stand der Naturbutterpreiſe iſt Vitello beſonders
beachtenswerthweilten dieſelben geſtern in Paris Red
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AlSquhwagrer Fabrikanten Wilhelm König h S
unter derſelben Firma in unveränderter Weiſe weiterführe Meiner Kundſchaft ſichere ich ureelle und prompteſte Bedienung zu und bitte das meinem Manne geſchenkte Ver ans Abgtrauen auch auf mich übertragen zu wollen vrzwie el T

Hochachtend nAnna König in Fi Wilh König Karl Koch s tm Firma l ManW Be e DeshaS chuhwaarenseſchäft ger nMarktplatz 5 arktplatz 5 en ächt iel hule
Gesehnht rin mium van vdelfeitigen Wunſche meiner werthen Kundſchaft entgegen zu kommen ſich am hentigen Tage in meinem V W a Ki

erweMartinſtraße 15 S 2 aein grosses Korbe und inderwagen lagen Leipzigerstr 22 paheD Unter Zuſicherung einer ſtreng reellen Bedienung und billigſten Preifen bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtüthen zu denen

und empfehle mich Hochachtungsvoll ten T FCarl Messe Korbmochermeiſter ocumen
Ue g Zu den 28 Novewber 1899 die eih nutzunz Nur noch 412 Mark r Mappen andac koſten unſere 2chörigen Fanfaren Concert ZugHarmonikas zur 30e e Postkarten mit Loos in Calſicocent I amnar Lafterise e ſrartſtem Den n Se a Daſjelbe In r D R G M No 87239 Sstnek 5 Haar treffen

t e mar amen guter unde e 50 000S c e Taſten 10 M Pen beſter Glodendegte d de nene

e l ehe anicht der Wahrheit entspricht Jeder Versuch wird den Käufer davon Uber e 80 000 000 Verſuozeugen Verſandt gegen Nachnahme Porto 80 Pfg Katalog gratis und frauko Man beagtelle nur bei S 000 10 000 habeHerfeld Compagnie Neuenrade Westſalen 1 000 000 verThatſächlich Gründer der Harmonikafabrikation am hieſigen Platze 1 2000 2000 beſchlü1000 Mark Belohnung Lmerine n ven eneten t erregen e 1 ohne etwas gegen den Husten zu han enn aus Abſetzlich oeſchützten Spiralfedern für die Be ſe und Luftklappen liefern darf z je r e dem reloh am r

e e e e s nNur noch Nur noch 6 Nark 50 eto enteteden et ch Kranken de

S Mark e der Si ten mene 6 7 Tee habeTer 8 Weg u Aftte Hustenden Reiched ioi Lo io aieeer Gekedr vorbeugen volles wies n Ferhzu r u r e NVotenhaltert en Shinſſel Ring Smmworrichtung Laſten und schönster Ausführung Versendet ArbeitFay s achtenne d s Bäſſen 41 Selbſterlernf h z ihrem wun I das Stück ie dervollen Ton und in 1 Stunde exlernbar Wir Oe h Saiten u n auf 10 Stüok J 5 5 ie machen befönders erauf auf m e ſi k au die Ae e nene r I Mk Treue Sodener Mineral Pastillen dt den u h J angabe ange erren ithern g ew W J zherrlich I Porto und Gewinnliste 20 Pfga e zchöser r ßer t u e Vorstand der gtäng wgtelfang ein vorztigliches Bekämpfungsmittol u
e ſibrung bis 8 Mk koſten Prächtige 9 manualige Zithern o 9L h Deren e m r Weimar r der Schleimlösung ausgezeichnet verdirbt ihr Gebrauch N

des 8

für di
J nicht den Nagen sohldigt die Verdauung nioht sondern betedt

und regelt nie

nur 131 Mt Berſandt gegen Nachnahme Porto

n e e W Satalog e e e en Uder dieſeNotenblättern und
geren oder Se
re ſofort von jedembeigelegter Schule geſpielt werden zu khu 3htin wen vonen e e n it M a gegen e a higen Jnſtrumrntenfabrik von n d Handln et l ſt Se ſſ herleſg bomp Weinen Deberzieherstoffe unrieid à Fine Warn d Staatspreiſe Mönchehof a NMuſikinſtrumentenfabrik 2 as wohlbekömmlich v banriſchen Hiexs leſeD Reuenrade Weſtfalen r Zhohfeint BRosimem Anzugstofſe v a Kafche W
Die anderweitig angebotenen bedeu ttend kleine à Pfd 305 je u un thierha d 2W r r l r Vorrath W in ichſtr 9 für Herren u Knaben kauft man allſeitig O au E por n eignetp N Man achte deshalb genau auf die ange Irautwein Feruſpr 1338 anerkannt gut u billig bei S a Mansfeldorſtr r 40jäh

t erhält jeder Beſtell e A WVWegeri ch e net Be gian o T dahigem sonst erhalt jeber ſteller üegna ruhige10 Botenplliter z Magen vart e 9 9 9 egebotene nere rn en bei jetzt Brüderstr 2 Spanuns nur 7 MK etwas einfachere ſtatt Loke et e a h Albin Hentze
Geld zurdek wenn ſolches nicht Alleiniger Fabrikant für Gei u Umgegend 9 mit dauf e beruht Otto Hänel Geiſtſtr 46 ſchreibKonkunss naſſe5 Berkauef aus Steininger Halle a Se 24 Schmeerſtr 24

gedien

dem onkur n b Ve l wag 72 Srung en de ln die r nntſte hen Bee e i echten Für Wiederverkäufer empfehleEiſen Werhzrug Kutzwaaren Haus u Küchen 6 tie Korschach Schweiz Füterbogen ſämtliche Fanchjg men
ſowie Vrandmaterel und Kerbf chnitz Gegenſtände einſchließlich LadenEinrichtung incassi prompt wu hilig Hild bü Rückktaxirt in Höhe von 17598 Mark 45 im Ganzen am h e Konkursen l er ücher Schulartikel Haumlichte u CMittwoch den 29 v d Mits Mittags 12 Uhr a e Iolte s Federwaaren Lichhdülen erin
im Geſchäftslokal Ranniſcheſtr 12 öffentlich meiſtbietend unter den in dem Termin Gege n Rheum ntismns 2c Spiele Schmnckſachen Gold n Silberſchaum Seſer
bekannt zu machenden Bedingungen und Hinterlegung einer Bietungskaution von 10 der Pu en 4 Zutkerſchachteln hier eTaxe das ded ger n v geh u e Pnppenityfr Spielſachen in daie Beſichtigr ung der Waaren ſowie Einſichtnahme der Taxe kann am g f 25 50 u Verk Gratnlatisnskarten ſogengMontag den 27 Diens ta 3 den 28 und Mittwoch den 29 d Mts rau J auenfeJ Vormittags von 12 Uhr ärztl empfohlen pr Stck 1 50 Hsiwaaren Wunſchbogen Damt etendenannes h gortueeewaler gele a e Gebr banglovitt ges zu billigſten Engros Preiſen hen
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